
 

Romania Historic Rally, 
erstmals nehmen zwei deutsche 
Teams an dieser Rally teil. Eines 
dieser Teams kommt aus Bayern, sie 
treten hier mit ihrer Toyota Celica 
GT4 an. Am Donnerstag werden die 
Roadbooks erstellt oder die 
Bestehenden abgefahren, um die 
Streckenbedingungen mit 
aufzunehmen. Das Fehlen von 
Schnee hatte weder die Veranstalter 
noch die Teilnehmer abschrecken 
können, machte jedoch das Thema 
der Reifenwahl noch wichtiger als 
sie ohnehin schon war und verlangte 
einige Änderungen in der 
Streckenführung. So mussten 2 
Etappen ganz gestrichen und der 
Shakedown auf eine andere Strecke 
gelegt werden. Nach der technischen 
Abnahme ist alles bereit für den 
Start im Shakedown, danach arbeiten 
alle Teams am „letzten Schliff“ um 
für den Start der Rally am nächsten 
Tag bereit zu sein. Am Abend 
werden die Startzeiten Vergeben. Die 
Rally startet um 14:35 am Freitag, 
den 20.1.23. Die 1 Etappe 

 beginnt in Papauti und endet in 
Comandau. Wo es ein nach dem 
Regrouping eine Pause mit Essen 
und Trinken gibt, bevor die 2 Etappe 
,nun im Dunkeln die 1 Etappen 
rückwärts startet. Am nächsten 
Morgen Folgen einige Etappen 
Zwischen Covasna Comandau und 
Papauti. Außerdem eine sehr Lange 
Etappe von Comandau aus in den 
Wald und wieder zurück. Der Tag 
und die wechselnden Zustände des 
Untergrunds fordern einigen Tribut 
nicht nur auf der Uhr auch gibt es 
einige Ausfälle und Unfälle, zum 
Glück ohne Verletzte. Am Sonntag 
folgen Noch einmal die Etappen 
Zwischen Comandau, Papauti und 
Covasna. Und am Abend gibt es die 
Siegerehrung und eine Party 


